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Jungen Verbandsoberliga Gr.B7

GTV Hohenacker : Sportvg Feuerbach 
Sonntag, 15.10.2023, 10:00 Uhr

Gärtner beendet mit Sieg das Spiel

Mit langem Atem entführten die Gäste Sportvg Feuerbach am vergangenen Sonntag in der Jungen
Verbandsoberliga Gr.B7 beim 6:3 zwei Punkte aus dem Spiel beim GTV Hohenacker. Erfolgsgarant
war allen voran das obere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich gestalten konnte. Den
feierlichen Schlusspunkt unter das 1. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Quentin Gärtner. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Paul Guse nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Hahn / Kostka gegen Brinz /
Damson bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Hahn / Kostka zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Was eine Wendung des Spiels! Recht schnell besiegelt
war die Niederlage von Gärtner / Henkel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Guse / Guse. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Simon Hahn beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Fabian
Brinz. Keinen Zähler beisteuern konnte Lukas Kostka im Spiel gegen Paul Guse, das 0:3 verloren
ging. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3 an der Reihe.
Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kam Quentin Gärtner gegen Jonathan Guse dann besser
ins Spiel und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Benjamin Heinrichs bekam dann seinen
Gegner Nico Damson indessen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des GTV Hohenacker und Sportvg Feuerbach. Beim auf Basis der TTR-
Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Paul Guse fand Simon Hahn von Anfang an kaum
Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz
des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Lukas Kostka sein Einzel gegen Fabian Brinz noch mit
2:3 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Damit war der 6. Punkt für Sportvg Feuerbach im Kasten. Quentin
Gärtner war im Einzel gegen Nico Damson nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Das
war ein souveräner Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der GTV Hohenacker in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 15.10.2023 gegen den
SSV Ulm 1846 an. Für Sportvg Feuerbach steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SC
Berg am 15.10.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 2:0 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 GTV Hohenacker

Doppel: Hahn / Kostka 1:0, Gärtner / Henkel 0:1 
Einzel: S. Hahn 0:2, L. Kostka 0:2, Q. Gärtner 2:0, B. Heinrichs 0:1 

 Sportvg Feuerbach
Doppel: Brinz / Damson 0:1, Guse / Guse 1:0 
Einzel: P. Guse 2:0, F. Brinz 2:0, N. Damson 1:1, J. Guse 0:1


